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Andacht

Liebe Gemeinde,

„Ich bin getauft!“ — wer das sagt, 
spricht den Kern der frohen Bot-
schaft aus. Die Erlösung ist schon 
passiert, Gott hat mich angenommen 
und ich bin von Tod und Teufel frei. 
Anlässlich des Reformationstages 
teile ich mit euch einige Gedanken 
zur Rechtfertigungslehre, einem 
Kernthema der Reformation. Sie hat 
Liederdichter zu wunderbaren Ver-
sen inspiriert: Erd’ und Abgrund 
muss verstummen, ob sie noch so 
brummen (vgl. Jesu, meine Freude, 
EG 396). Ausgebrummt, Böses! Im 
Wasser der Taufe ist alles unterge-
gangen, was uns von Gott trennt. So 
lebt der Christenmensch befreit, wie 
Paulus im Brief an die Galater 
schreibt:

Zur Freiheit hat uns Christus befreit! 
So steht nun fest und lasst euch 
nicht wieder das Joch der Knecht-
schaft auflegen! Gal 5,1

Der Monatsspruch für Oktober erin-
nert uns an die Freiheit, die Jesus 
Christus für jede und jeden Getauf-
ten teuer erworben hat. Die Getauf-
ten gehören zu Gott, allein durch sei-
ne Gnade, ohne dass sie irgendet-
was dafür tun müssen. Mit „Joch der 

Knechtschaft“ meint Paulus die Bot-
schaft von Lügenpropheten, die da-
mals in Galatien ihr Unwesen getrie-
ben haben. Laut ihnen waren Taufe 
und Glauben nicht genug — man 
müsse gewisse Teile des jüdischen 
Gesetzes befolgen, um ganz zu 
Christus zu gehören.

Freilich: Manche werden bei Ge-
schenken misstrauisch, gerade, 
wenn es so ein großes Geschenk 
wie die Gottesgemeinschaft ist. „Ich 
habe das doch gar nicht verdient!“, 
sagt so mancher, mit Blick auf das ei-
gene Leben. Das stimmt, denn „alle 
haben gesündigt und die Herrlichkeit 
verloren, die Gott ihnen zugedacht 
hatte“ (Rm 3,23). Wer das erkennt, 
hat den ersten Schritt gemacht, denn 
„durch das Gesetz kommt Erkennt-
nis der Sünde.“ (Rm 3,20). Aber der 
zweite Schritt muss auch gegangen 
werden, indem das glaubende Herz 
erkennt: Ich werde „ohne Verdienst 
gerecht aus seiner [Gottes] Gnade 
durch die Erlösung, die durch Chris-
tus Jesus geschehen ist.“ (Rm 3,24)

Halleluja, du bist also frei und hast nichts dafür tun müssen — Gott hat dir 
die Freiheit geschenkt!

Wir Lutherischen glauben nun, dass jemand, der diese Botschaft ganz be-
griffen hat, sich so sehr darüber freut, dass er gar nicht anders kann, als 
Gutes tun und Freude verbreiten. Gehet also hin und lehret alle Völker (Mt 
28,19) und zwar mit Freude; schließlich ist das befreiende Wort die frohe 
Botschaft.

Aus der Elternzeit grüßt herzlich,

Ihr Pfarrer Max Schnurrenberger
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Wöchentliche Gruppen und Kreise

Tag Zeit Veranstaltung Ort

Montag 17.00 Uhr Flötenkreis Gemeindehaus Rügland

18.30 Uhr Männeryoga Gemeindehaus Rügland

Dienstag 10.00 Uhr Zwergentreff Gemeindehaus Rügland oder Unternbibert

Mittwoch 17.30 Uhr Yoga I Gemeindehaus Rügland

19.00 Uhr Yoga II Gemeindehaus Rügland

Donnerstag 09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe Gemeindehaus Flachslanden

18.00 Uhr Gymnastik I  (Sommerpause) Gemeindehaus Unternbibert

19.00 Uhr Gymnastik II  (Sommerpause) Gemeindehaus Unternbibert

20.00 Uhr Jungen-Erwachsenen-Hauskreis Gemeindehaus Flachslanden

20.00 Uhr Posaunenchor Gemeindehaus Rügland

20.00 Uhr Posaunenchor Gemeindehaus Unternbibert

20.00 Uhr Posaunenchor Gemeindehaus Flachslanden

Freitag 18.00 Uhr Jungschar Gemeindehaus Flachslanden

Samstag 20.00 Uhr Jugendhauskreis Gemeindehaus Flachslanden



Zeit Veranstaltung Ort

Dienstag, 08.09.26 15.30 Uhr Bibelgesprächskreis der Landeskirchlichen Gemeinschaft Gemeindehaus Flachslanden

Samstag, 12.09.26
9.30 Uhr KonfiTag, Thema: „Warum das Kreuz?“ Gemeindehaus Unternbibert

Ferienspaßaktion KIGO Unternbibert mit Anmeldung über die 
Gemeinde Unternbibert

Montag, 14.09.26 19.30 Uhr Montagsgespräch, Thema: „Woran dein Herz hängt, das ist dein 
Gott. Starkult, Gier nach Luxus und andere Götzen.“ Gemeindehaus Unternbibert

Dienstag, 15.09.26 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung Rügland/Unternbibert Gemeindehaus Rügland

Donnerstag, 17.09.26 09.45 Uhr
Bartholomäus-Treff Ausflug zu christlichen Gemeinde See, 
mit Anmeldung über Lissy Seeger

Sonntag, 20.09.26 09.30 Uhr KIGO Gemeindehaus Flachslanden

Dienstag, 22.09.26 19.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung Flachslanden Gemeindehaus Flachslanden

Donnerstag, 24.09.26 14.30 Uhr Gemeindenachmittag  Thema: „Arbeit einer Klinikseelsorgerin am 
Krankenhaus Ansbach“ mit Frau Pfarrerin Dörte Knoch Gemeindehaus Flachslanden

Freitag, 02.10.26 18.00 Uhr Roggastum Gemeindehaus Rügland

Dienstag, 06.10.26
15.30 Uhr Bibelgesprächskreis der landeskirchlichen Gemeinschaft Gemeindehaus Flachslanden

19.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung Flachslanden (Nichtöffentliche Sitzung) Gemeindehaus Flachslanden

Montag, 12.10.26 19.30 Uhr Montagsgespräch, Thema: „Blick auf Morgen - mit Ängsten, 
Zweifeln, Unsicherheit oder mit Glaube, Hoffnung und Zuversicht?“ Gemeindehaus Unternbibert

Dienstag, 13.10.26 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung  Rügland/Unternbibert Gemeindehaus Unternbibert

Donnerstag, 15.10.26 14.00 Uhr Bartholomäustreff, Thema: „Sonnenuhren“ mit Dr.Ing.Dieter 
Birmann- Sonnenuhrenmanufaktur-  Gemeindehaus Unternbibert

Freitag,16.10.26 18.00 Uhr Roggastum Gemeindehaus Rügland

Veranstaltungen
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Veranstaltungen



Zeit Veranstaltung Ort

Di 20.10.- Fr. 23.10.26 19.30 Uhr Bibelwoche die genauen Termine und Themen finden Sie im Flyer Gemeindehaus Flachslanden

Montag, 19.10.26 19.00 Uhr Spieleabend Gemeindehaus Unternbibert

Sonntag, 25.10.26 9.30 Uhr KIGO Gemeindehaus Flachslanden

Donnerstag, 29.10.26 14.30 Uhr Gemeindenachmittag, Thema: „Brasilien ein Land der Gegensätze“ 
ein Reisebericht mit Bildern von Pfarrer i.R. Jochen Ackermann Gemeindehaus Flachslanden

Freitag, 30.10.26
17.00 Uhr KIGO Gemeindehaus Unternbibert

18.00 Uhr Roggastum Gemeindehaus Rügland

Dienstag, 03.11.26 15.30 Uhr Bibelgesprächskreis der landeskirchlichen Gemeinschaft Gemeindehaus Flachslanden

Samstag, 07.11.26 19.00 Uhr Konzert Frieder Meyer Kirche Flachslanden

Freitag, 13.11.26 18.00 Uhr Roggastum Gemeindehaus Rügland

Samstag, 14.11.26
9.30 Uhr KonfiTag, Thema: Was ist Kirche? Gemeindehaus Rügland

14-18 Uhr Fackelbasteln Gemeindehausgarten 
Unternbibert

Montag, 16.11.26 19.30 Uhr Montagsgespräch, Thema: „Evolutionstheorie und christlicher 
Glaube.“ Der Christ Charles Darwin. Gemeindehaus Unternbibert

Dienstag, 17.11.26 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung  Rügland/Unternbibert Gemeindehaus Rügland

Mittwoch, 18.11.26 14.00 Uhr Gemeindenachmittag zum Buß- und Bettag mit Abendmahl durch 
Dekan i. R. Erwin Lechner Gemeindehaus Flachslanden

Donnerstag, 19.11.26 14.00 Uhr
Bartholomäustreff Thema: Ein Nachmittag mit Veeharfen-Musik- 
Irmtraud Charnetzki! 

Kalenderverkauf für 2027 und fairer Handel
Gemeindehaus Unternbibert

Veranstaltungen
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Zeit Veranstaltung Ort

Montag 23.11.26 -
Montag 14.12.26

Bücher und Kalenderverkauf 2027 im Gemeindehaus Rügland
Immer nach dem Gottesdienst in Rügland, zu den Öfffnungszeiten 
im Pfarramt oder nach telefonischer Vereinbarung

Gemeindehaus Rügland

Montag, 23.11.26 19.00 Uhr Spielebend Gemeindehaus Unternbibert

Freitag, 27.11.26
17.00 Uhr KIGO Gemeindehaus Unternbibert

18.00 Uhr Roggastum Gemeindehaus Rügland

Veranstaltungen
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Veranstaltungen

WICHTIGE INFO FÜR TERMINE
DIE BUCHUNGEN DER GEMEINDEHÄUSER UND 

EINTRAGUNGEN DER TERMINE LAUFEN AB SOFORT ÜBER 
DAS PFARRAMT.

BITTE BEI TERMINWÜNSCHEN FRAU FLEISCHMANN 
KONTAKTIEREN
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Flyer

Persönliche Daten wurden aus datenschutzrechtlichen Gründen 
gelöscht.

Persönliche Daten wurden aus datenschutzrechtlichen Gründen 
gelöscht.
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Erntedankgaben in Rügland-Unternbibert-Flachslanden
Wir freuen uns auch dieses Jahr wieder sehr über Erntedankgaben 

für das Kinderheim und die Tafel in Ansbach.
Bringen Sie die Gaben gerne bis Freitag, 02.10.2026 14.00 Uhr in 

die Kirche oder am Sonntag vor dem Gottesdienst.

Vielen Dank



Krippenspiel Unternbibert Krippenspiel Unternbibert

20 21

Persönliche Daten wurden aus datenschutzrechtlichen Gründen 
gelöscht.

Persönliche Daten wurden aus datenschutzrechtlichen Gründen 
gelöscht.
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Flyer
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Preise sind aktuell noch nicht bekannt.
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KV Bericht Unternbibert
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Stellenausschreibung Pfarrstelle und 
Jugendreferent(in)

Nachdem Pfarrerin Franz-Chlopik 
am 28.06.2026 in den Ruhestand 
verabschiedet wurde und uns leider 
auch unsere Jugendreferentin Ende 
August verlässt, werden in naher Zu-
kunft neue Stellenausschreibungen 
herausgehen. 
Die Stellenbesetzungsgespräche 
und die daraus resultierende Aus-
schreibung für die Pfarrstelle werden 
vom Dekanat federführend geregelt. 
Die neue Stellenausschreibung für 
den Jugendreferenten/ die Jugend-
referentin erfolgt durch den Kirchen-
vorstand in Zusammenarbeit mit 
dem CVJM.

Vakanzzeit
Während der Vakanzzeit finden kei-
ne persönlichen Geburtstagsbesu-
che statt. Stattdessen bekommen 
alle, die einen 70. oder 75. Geburts-
tag feiern, eine Karte mit Geburts-
tagsgrüßen. Ab dem 80. Geburtstag 
wird jedes Jahr eine Karte versendet.
Herr Jochen Ackermann übernimmt 
die Andachten im Haus der Pflege 
St. Sophia.
Während der Elternzeit von Pfarrer 
Max Schnurrenberger (September 
2026 bis Februar 2027) übernimmt 
Pfarrer Thilo Walz aus den Kirchen-
gemeinden Kleinhaslach und Warz-
felden die Geschäftsführung. 
Die Kasualien (Taufen,Trauungen,
Beerdigungen) in Flachslanden wer-
den wochenweise von den Pfarrern 
aus den Nachbargemeinden über-
nommen. Weitere Informationen be-
kommen Sie dazu im 
Pfarramt Flachslanden.

Kirchenvorplatz Unternbibert

Die Firma Team Steinmetz aus Kehl-
münz hat ihre Arbeiten an Pfeiler und 
Mauer begonnen. Leider konnte ein 
Plan von der Landschaftsarchitektin 
Frau Strauch erst auf mehrmaliges 
Nachfragen fast schon Drängen – er-
halten werden. Auch erfuhren wir, 
dass die Arbeiten endlich ausge-
schrieben wurden und auch ein An-
gebot vorliegt. 
Am 30.06.26 fand ein Ortstermin mit 
Hr. Sperlich, dem Team Steinmetz, 
KV und Gemeinde statt. 
Herr Losert von der kirchlichen Bau-
behörde und Frau Strauch waren lei-
der nicht anwesend. Wir besprachen 
das weitere Vorgehen und klärten ei-
nige Details zur Gestaltung des Pfei-
lers und der Mauer. Die Firma 
Schwab, die das Angebot abgege-
ben hat, hatte am 10.07.26 einen 
Ortstermin mit Fr. Strauch, KV und 
Gemeinde wobei festgelegt wurde, 
dass die Arbeiten der Firma Schwab 
nach der Kirchweih beginnen sollen, 
damit die Kirche zur Kirchweih auf je-
den Fall zugänglich ist. Außerdem ist 
die Jahreszeit dann auch für eine 
Begrünung geeigneter. 

Gartenzaun Gemeindehausgarten

Durch die Firma Göß wurde Anfang 
März  die Stützmauer im Gemeinde-
hausgarten erneuert, der Sandkas-
ten entfernt und ein Teil des Rasens 
neu angesät.
Der alte Gartenzaun wurde durch 
unsere tatkräftige Jugend in Unter-
stützung mit der Zimmerei Eder ab-
gerissen und ein neuer Zaun errich-
tet und erneuert.                                                                    

Vielen Dank an Benedikt, Hannes, 
Jonas, Mia und Moritz

Text Elisabeth Härtlein          

Bethel Sammlung in der Pfarrei

Vielen Dank für die vielen Spenden für Bethel. 
Wir dürfen uns über insgesamt 1500 kg Kleiderspenden freuen. In 
der Brockensammlung Bethel arbeiten rund 45 Mitarbeiter/innen, 

darunter Menschen mit Behinderungen. 
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie den beeinträchtigen Menschen ei-
nen Arbeitsplatz, hier können sie ihre Fähigkeiten einbringen und er-

fahren Wertschätzung.
Vielen Dank    



Verabschiedung Verabschiedung
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Verabschiedung von Pfarrerin          
Elisabeth Franz-Chlopik 

Unsere Pfarrerin Franz-Chlopik wur-
de am 28.06.2026 im Rahmen eines 
Gottesdienstes in den Ruhestand 
verabschiedet. Pfarrer Max Schnur-
renberger führte durch den Gottes-
dienst, begleitet von der CVJM-Band 
und dem Posaunenchor. Die Orgel 
spielte zum Auszug.  Im Gottesdienst 
wurden ein paar Lieblingslieder von 
Pfarrerin Franz-Chlopik gesungen. 
Ein zur Melodie von „Danke für die-
sen guten Morgen“ mit persönlich für 
Frau Pfarrerin gedichtetem Text und 
ein Liedvortrag der KiGo-Kinder wa-
ren eine gelungene Überraschung 
für unsere scheidende Pfarrerin. 

In der Predigt blickte Pfarrerin Franz-
Chlopik zurück auf ihre Ausbildung 
und ihren beruflichen Werdegang. 
Außerdem sprach sie über ihren 
Taufspruch „Gott ist Liebe, und wer in 
der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und 
Gott in ihm“ (1. Joh. 4,16). Dieser 
diente ihr als Leitbild und als Ansporn 
für hre Berufung und ihren Dienst in 
der evangelischen Kirche. 

Bildern und Namen von Personen 
wurden aus 

datenschutzrechtlichen Gründen 
gelöscht.

Dekan Dr. Büttner verabschiedete 
sie in den Ruhestand und nahm die 
Entpflichtung nach Agende vor.

Bilder und Text: Bettina Hornig

In seinem Grußwort bedankte sich 
Bürgermeister Hans Henninger für die 
erfolgreiche Zusammenarbeit bei der 
Umsetzung einiger Projekte und 
überreichte ihr eine Urkunde über die 
Geschichte Flachslandens, wie sie im 
Grundstein des Ärztehauses gelegt 
wurde. Natürlich ergänzt bis zum 
heutigen Tag.

Das Grußwort der beiden 
Vertrauensfrauen Anna Weihmann und 
Carolin Leidel bezog sich vor allem auf 
die gemeindlichen Ereignisse, wie z. B. 
die Schaffung einer Stelle für eine 
Jugendbeauftragte, die in enger 
Zusammenarbeit mit dem CVJM-
Flachslanden zustande kam. 

Außerdem habe sich der Gottesdienst 
Anders gut in unserer Kirchen-
gemeinde etabliert und auch die 
Bildung der RUF-Pfarrei fiel in die 
Amtszeit von Frau Franz-Chlopik. Von 
der Kirchengemeinde erhielt Frau 
Pfarrerin einen Blumenstrauß und vom 
Kirchenvorstand einen Gutschein für 
einen Saunabesuch in der Nähe ihres 
neuen Heimatortes. Der CVJM-
Vorsitzende Daniel Leidel bedankte 
sich für die gute und wohlwollende 
Zusammenarbeit mit der 
Kirchengemeinde und Frau Pfarrerin 
Franz-Chlopik. Der CVJM überreichte 
einen Bilderrahmen mit zwei Bildern 

der Kirche. Dieser kann Frau Franz-
Chlopik auch in Ihrer neuen Heimat an 
Flachslanden erinnern. 

Frau Pfarrerin Andrea Möller sprach Ihr 
Grußwort als Vertretung des 
Pfarrkapitels, wo Frau Franz-Chlopik 
viele Jahre dabei war. Als Geschenk 
überreichte sie ein Buch, da im 
Ruhestand viel Zeit zum Lesen sei. 

Anschließend an den Gottesdienst 
fand ein Stehempfang im 
neugestalteten Kirchhof statt, bei dem 
trotz der großen Hitze viele 
Gemeindeglieder, Gäste und 
Verwandte von Pfarrerin Franz-Chlopik 
verweilten. Bei guten Gesprächen mit 
einer Tasse Kaffee, Kuchen und 
leckeren Häppchen wurde weiter-
gefeiert. Dank gekühlter Getränke 
konnte man sich gut erfrischen. 

Es war ein gebührender Abschied für 
13 Jahre in unserer Kirchengemeinde 
Flachslanden. Wir wünschen Pfarrerin 
Franz-Chlopik für Ihren weiteren 
Lebensweg Gottes Segen!  

Text: Werner Ehemann

Die Kigo-Kinder überreichten 
selbstgebastelte Blumen.
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Konfirmation Rügland

Zur 1. (grünen) Konfirmation am 3. Mai 2026 entschieden sich 6 junge Men-
schen aus Rügland und Umgebung, ihr Taufgelübde zu bestätigen. Mit die-
sem „Schritt“ und ihrem Konfispruch – der sie in ihr zukünftiges Leben be-
gleiten soll, wurden sie von der Gemeinde herzlich aufgenommen. Pfarrer 
Schnurrenberger wählte für die Predigt den für diesen Sonntag vorgeschrie-
benen Text aus dem alten Testament. Der Kirchenvorstand wählte für sein 
Grußwort das Eingangslied: „Tut mir auf die schöne Pforte“. Begleitet von-
Orgel und Posaunenchor, samt großen Glockengeläut wurde die Festge-
meinde in einen feierlichen Sonntag entlassen.

Konfirmation Unternbibert

Unter den festlichen Klängen des Posaunenchores und bei Festtagswetter 
zogen am Sonntag Kantate vier Konfirmandinnen und Konfirmanden in die 
Biberter Kirche ein, um selbst zu bekräftigen, Teil unserer Kirchengemeinde 
zu sein. Pfarrer Max Schnurrenberger fasste sehr schön die gewählten 
Konfirmationssprüche unter dem Titel Glaube – Liebe – Hoffnung zusam-
men. Wir gratulieren unseren Konfirmierten und würden uns sehr freuen, 
sie weiter aktiv im Gemeindeleben zu sehen.

Bildern und Namen wurden aus datenschutzrechtlichen 
Gründen gelöscht.

Bildern und Namen wurden aus datenschutzrechtlichen 
Gründen gelöscht.



Konfirmation Flachslanden

Konfirmation 2026 Flachslanden Ich verabschiede mich…
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Ich verabschiede mich! 

Nach 3 Jahren erfolgreicher Jugendarbeit in Flachslanden werde ich ab 
September dieses Jahres nicht mehr da sein. Drei Jahre voller 
Jugendstunden, Kindergruppen, Gottesdiensten und vielen, vielen 
Begegnungen liegen hinter mir. 
Seit meiner Einsegnung 2023 ist so viel passiert! Jugendliche, die ich . 

damals ganz jung kennengelernt 
habe, sind mittlerweile selbst als 
Mitarbeiter aktiv. Kinder, bei denen 
man am Anfang nicht wusste, ob sie 
wohl regelmäßig in die Jungschar 
kommen werden, sitzen heute als 
Stammgäste im Jugendkreis. 
Gottesdienstformate, die schon 
damals am Wachsen waren, haben 
sich etabliert und werden gerne von 
Jung und Alt besucht

Ich könnte an dieser Stelle nun 
haufenweise Projekte aufzählen, die 
in den letzten Jahren erfolgreich 
gemeinsam gestaltet wurden – doch 
ein wesentlicher Grundsatz in der 
Jugendarbeit lautet:

 „Beziehung steht über Programm“. 
Darum möchte ich mich an dieser 
Stelle nicht zuerst für alle Mitarbeit 
bedanken, sondern vor allem für 
viele Menschen, die mir immer 
wieder freundlich und ermutigend 

zur Seite gestanden haben. 
Wenn ich zukünftig an diesen Le-
bensabschnitt zurückdenke, werde 
ich mich erinnern an Menschen, die 
mir gezeigt haben, was Loyalität be-
deutet. Menschen, die mich – ohne 
mich zu kennen – mit offenen Armen 
empfangen und integriert haben. 

Menschen, denen ich mich von Her-
zen freundschaftlich verbunden 
fühle. 
Dass ich so über drei lange Jahre 
denken kann, ist absolut nicht selbst-
verständlich und ich denke – nicht 
zuletzt – auch vielen treuen Gebeten 
zu verdanken. Ich durfte Kinder und 
Jugendliche in Flachslanden prägen, 
aber Flachslanden hat auch mich ge-
prägt. Ich werde immer gerne zu 

Besuch zurückkommen und danke 
meinem Gott aus ganzem Herzen für 
diese Zeit. 

Wenn ich noch sowas wie meine 
„letzten Worte als Jugendreferentin“ 
hinterlassen darf, dann sind es fol-
gende: Du kannst alles gewinnen, du 
kannst alles verlieren – aber bleib bei 
Jesus!!! 
Danke für alle gemeinsame Zeit! 
Eure Milena 

"Milena Pfeil war seit September 
2023 für die Kinder- und Jugendar-
beit der Kirchengemeinde in Flachs-
landen zuständig gewesen. Ihre 
Stelle bleibt erhalten und wird von 
freiwilligen Spendern unterstützt - 
damit junge Menschen auch heute 
noch zum Glauben an Jesus finden."

Bildern und Namen wurden aus datenschutzrechtlichen Gründen 
gelöscht.
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Jubelkonfirmation Rügland 

Einige Wochen später am 4. Sonntag nach Trinitatis folgten, bei leider sehr 
hohen Temperaturen, die Konfirmationsjubiläen. Goldene, Diamantene, Ei-
serne und sogar 2 Gnaden Jubilare trafen sich festlich gekleidet zum ge-
meinsamen Gottesdienst. Diesmal wählte Pfarrer Schnurrenberger einige 
Konfi Sprüche von den ehemaligen Konfirmanden/innen und fügte sie in die 
Predigt mit ein.  So wurde der ganzen Festgemeinde bewusst, dass einen 
zwar der eigene Spruch ein Leben lang begleitet aber erst in Verbindung 
mit anderen Worten Jesu zum runden Ganzen wird. So lohnt es sich doch, 
öfter mal die Bibel zur Hand zu nehmen.

Text Erna Igel und Frieda Henkel

Bilder mit Personen wurden aus datenschutzrechtlichen 
Gründen gelöscht.
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Bilder mit Personen wurden aus datenschutzrechtlichen 
Gründen gelöscht.

Bilder mit Personen wurden aus datenschutzrechtlichen 
Gründen gelöscht.
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Möchten Sie gerne Bilder von Ihrer Jubelkonfirmation, dann melden Sie 
sich bitte telefonisch oder per E-Mail im Pfarramt.                           

Bestellungen bitte bis 30.09.2026

Bilder mit Personen wurden aus datenschutzrechtlichen 
Gründen gelöscht.

Bilder mit Personen wurden aus datenschutzrechtlichen 
Gründen gelöscht.
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Gottesdienste

Datum Zeit Ort Art Prediger

06.09.
14. So.n.Trin.

9.30 Uhr UBB Gottesdienst Pfr. Ackermann

19.00 Uhr FLA Abendandacht CVJM Flachslanden

13.09.
15. So.n.Trin.

9.30 Uhr RGL Gottesdienst Prädikantin Stiegler

9.30 Uhr FLA Gottesdienst Vertretung

15.09. 9.00 Uhr FLA
Schulanfangs-
gottesdienst
1+2. Klasse

Pfr. Küfeldt

16.09. 9.00 Uhr FLA
Schulanfangs-
gottesdienst
3+4. Klasse

Pfr. Küfeldt

20.09.
16. So.n.Trin.

9.30 Uhr UBB Gottesdienst Dekan i.R. Stiegler

9.30 Uhr FLA Gottesdienst 
+ Taufe Pfr. Lehnert

27.09.
17. So.n.Trin.

9.30 Uhr RGL Gottesdienst Pfr. Schneider

9.30 Uhr FLA Gottesdienst Pfr. Küfeldt

04.10.
Erntedank

9.00 Uhr UBB Gottesdienst Prädikant Treiber+ 
PC

10.30 Uhr FLA GoDi anders Fam. Stiegler

10.30 Uhr RGL Gottesdienst Prädikant Treiber+ 
PC

11.10.
19. So.n.Trin.

9.30 Uhr RGL Gottesdienst Pfr.  Ackermann

9.30 Uhr FLA Gottesdienst Pfr. Kietz

Datum Zeit Ort Art Prediger

18.10.
20. So. n. Trin.

9.30 Uhr UBB Gottesdienst Pfr. Dr. Keller

9.30 Uhr FLA Gottesdienst Prädikantin Stiegler

25.10.
21. So.n.Trin.

9.30 Uhr RGL Gottesdienst Pfr. Ackermann

9.30 Uhr FLA Gottesdienst Vertretung

01.11.
22. So.n.Trin.

9.30 Uhr UBB Gottesdienst Pfr. Kietz

19.00 Uhr FLA Abendandacht CVJM 

08.11.
Drittl. So. d. Kir-

chenjahres

9.30 Uhr RGL Gottesdienst Pfr. Lehnert

9.30 Uhr FLA Gottesdienst Vertretung

15.11.
Volkstrauertag

9.30 Uhr RGL Gottesdienst Pfr.Küfeldt + PC  *

9.30 Uhr FLA Gottesdienst Sichermann+
Heubeck

18.11.
Buß- und Bettag

14.30 Uhr FLA Gottesdienst
Gemeindehaus Dekan i.R. Lechner

19.00 Uhr UBB Gottesdienst Dekan i. R. Lechner

22.11.
Ewigkeitssontag

9.00 Uhr UBB Gottesdienst Pfr. Ackermann

9.30 Uhr FLA Gottesdienst Pfr. Kietz

10.30 Uhr RGL Gottesdienst Pfr. Ackermann +PC

29.11.
1. Advent.

9.00 Uhr RGL Gottesdienst Pfr. Ackermann +PC

9.30 Uhr FLA Gottesdienst Pfr. Küfeldt

10.30 Uhr UBB Gottesdienst Pfr. Ackermann +PC
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Freud und Leid

Kindergottesdienst Unternbibert/Rügland siehe unter Veranstaltungen
Seite 8+9

PC - Posaunenchor              GV - Gesangverein

Kirchencafé Abendmahl Kindergottesdienst

„Unsere Kirche ist geöffnet - treten Sie ein!“ Ostern - Erntedank

Rügland von 9.00-16.00 Uhr täglich
Unternbibert von 9.00-16.00 Uhr Wochenenden
Flachslanden von 9.00-16.00 Uhr täglich

*Volkstrauertag 
herzliche Einladung an alle Vereine.

Gottesdienst um 9.30 Uhr Kirche Rügland, 
 mit anschließendem Gedenken am Friedhof Rügland

Morgenandacht mit Musik und Bibelauslegung

Am 2. und 4. Advent möchten wir mit Ihnen im Gemeindehaus Rügland 
eine kleine Morgenandacht halten.

Beginn 9.30 Uhr für ca. 20-30 min.

Kurze Bibelauslegung, Gebete und Lieder mit musikalischer 
Begleitung durch Frieda Henkel

Bilder mit Personen wurden aus datenschutzrechtlichen 
Gründen gelöscht.
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Zwergentreff

Im Sommer haben wir uns im Zwergentreff häufig an verschiedenen 
Spielplätzen getroffen und die Kinder konnten miteinander viel klettern, 
rennen, im Sand und mit Wasser spielen.
Außerdem hatten wir (im Sommer) viele Geburtstage, jedes Kind hat ein 
Geschenk bekommen und wir haben Geburtstagslieder gesungen. 
Hast du auch Lust, mit deinem Kind in den Zwergentreff zu kommen? 

Wir treffen uns immer dienstags abwechselnd in Rügland oder 
Unternbibert von 10:00 - 11:30 Uhr.

Eingeladen sind alle Mütter und Väter mit Kindern zwischen 0 - 3 Jahren.
Wir freuen uns auf euch!

Bei Interesse bitte vorher melden bei: 
Katrin Müller: 0170/4672902 katrin.meindl93@gmx.de

Ferienspaßaktion vom Kigo-Team

Hallo Kigo-Kinder! Hallo liebe Eltern!

Am Samstag, 12. September 2026 findet die Ferienspaß-Aktion des Kigo-
Teams statt.

Die Aktion steht diesmal unter dem Motto „Lust auf Farbe? Wir batiken 
Taschen!“
Los geht es um 15.30 Uhr und endet um 18.00 Uhr.
Wenn du jetzt Lust auf Farbe, kreative Muster und deine eigene bunte 
Tasche hast, dann melde dich bei der Gemeinde Rügland beim 
Ferienprogramm an. 
Wir freuen uns auf dich!
Dein Kigo- Team: Melanie Lindl, Kristina Schierz, Hannah Weiß, Silke 
Breitenbach, Amelie Göß, Anna Meyer.

Neuigkeiten vom Kigo

Am heißesten Freitag im Juni kamen acht Kinder ins Gemeindehaus 
Unternbibert.
Bei der großen Hitze versetzte ein Anspiel die Kinder zu Paulus und Silas 
ins Gefängnis. Sie erfuhren von deren Vertrauen auf Gott und davon, dass 
sie trotz großer Gefahr für Gott Loblieder sangen. 
Mit den Kindern wurde zu Vertiefung über Lieder auf ihrer „Playlist“ 
gesprochen und festgehalten.
Gemeinsam haben sie dazu noch eine Tür gestaltet unter dem Motto 
„…und sogleich öffneten sich die Türen“.
Nach einer Stärkung mit Melone und selbstgebackenen Schokohörnchen 
endete ein zwar heißer aber toller Spätnachmittag.
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Freizeit am Hesselberg 2026
Ein besonderes Wochenende liegt 
hinter uns: Zum ersten Mal fand eine 
Kinderfreizeit der Kirchengemeinde 
Flachslanden auf dem Hesselberg 
statt. Gemeinsam machten sich 18 
Mädchen, ein Junge und acht Be-
treuerinnen und Betreuer auf den 
Weg.

Ein herzliches Dankeschön gilt unse-
ren Fahrern, die uns bei der Hin- und 
Rückfahrt unterstützten und sicher 
zum Hesselberg und wieder nach 
Hause gebracht haben.

Nach unserer Ankunft wurden die 
Zimmer bezogen und bei einer 
Hausrally das Freizeitheim erkundet. 
Nach dem gemeinsamen Abendes-
sen ließen wir den ersten Tag mit ei-
ner Abendandacht ausklingen, bevor 
es für alle ins Bett ging.

Der Samstag begann mit einem ge-
meinsamen Frühstück. Anschlie-
ßend beschäftigten wir uns mit unse-
rem Freizeitthema „Gottes Liebe wei-
tergeben“. Gemeinsam wurde ge-
sungen, gebetet und darüber nach-
gedacht, wie wir Gottes Liebe im All-
tag weitergeben können. Nach dem 
Mittagessen gestalteten die Kinder 
mit viel Freude ihre eigenen Batik-T-

Shirts. Am Nachmittag wartete ein 
spannendes Geländespiel und der 
Besuch des Gipfelkreuzes auf dem 
Hesselberg auf die Gruppe. Den er-
eignisreichen Tag ließen wir nach 
dem Abendessen bei einem gemütli-
chen Kinoabend ausklingen.

Am Sonntag feierten wir nach dem 
Frühstück einen gemeinsamen Kin-
dergottesdienst. Danach wurden die 
Koffer gepackt, bevor wir beim ge-
meinsamen Mittagessen die Freizeit 
langsam verabschiedeten und an-
schließend die Heimreise antraten.

Für uns als Mitarbeitende war diese 
erste Kinderfreizeit ein voller Erfolg. 
Wir blicken dankbar auf viele schöne 
gemeinsame Erlebnisse, fröhliche 
Kinder, gute Gemeinschaft und 
Gottes Begleitung an diesem 
Wochenende zurück. Besonders 
gefreut haben wir uns über die vielen 
positiven Rückmeldungen der Kinder 
und Eltern.

Wir hoffen sehr, dass auch im 
nächsten Jahr wieder eine 
Kinderfreizeit der Kirchengemeinde 
Flachslanden stattfinden kann, und 
freuen uns schon jetzt auf ein 
Wiedersehen.

Euer Team
Bilder +Text: Bettina Hornig

Bilder mit Personen wurden aus 
datenschutzrechtlichen Gründen 

gelöscht
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Tauferinnerung

Wie fast schon Tradition fand auch dieses Jahr 
der Tauferinnerungsgottesdienst in Rügland 
und Unternbibert statt. Hierzu wurden alle 
Kinder eingeladen, die vor sechs Jahren 
getauft worden sind oder vor dem Übergang 
Kindergarten zur Schule stehen. Alle Kinder 
brachten ihre Taufkerzen mit, diese wurden 
gleich am Anfang mit der Osterkerze 
angezündet und leuchteten den ganzen 
Gottesdienst über. Am Schluss bekamen alle 
zum Abschluss noch ihren Segen am Altar 
durch Pfarrer Max Schnurrenberger.

Ein echtes Highlight war ein großes 
Geländespiel direkt am Haus und 
auch der nahegelegene Spielplatz mit 
einem Kneip-Becken wurde bei dem 
warmen Wetter für die ein oder andere 
Abkühlung gut genutzt.  

Besonders viel Mut bewiesen die 
Teenager bei unserem Ausflug nach 
Bamberg: Ausgerüstet mit nur einer 
Packung Kaugummi mussten die Ju-
gendlichen in Kleingruppen innerhalb 
von 1,5 Stunden Gegenstände hoch-
tauschen. Die Ergebnisse waren ver-
blüffend: Neben einem T-Shirt, einem 
Gemälde und Kaffeebohnen wurde 
sogar ein hochwertiges Parfüm ergat-
tert! Für das Mitarbeiterteam war es 
tief beeindruckend zu sehen, wie 
großartig die Jugendlichen zusam-
mengearbeitet haben und selbst eher 
schüchterne Teens über sich hinaus-
gewachsen und auf fremde Menschen 
vor Ort zugegangen sind. 

Nach dem Abendessen haben wir die 
Tage meist mit einer gemeinsamem 
Abendandacht und anschließenden 
Spielen ausklingen lassen. Ein abso-
luter Höhepunkte war unser festlicher 
Dinner-Abend, bei dem wir uns alle 
schick gemacht und den Essens-Saal 
fein geschmückt haben. Mit selbstge-
machten Salaten, Leckereien vom 
Grill und darauffolgenden Liedern am 

Lagerfeuer konnten wir so einen wun-
derschönen Abend verbringen. 

Wir sind unserem Herrn Jesus über al-
les dankbar, dass er diese Freizeit er-
möglicht und mit begleitet hat: wir alle 
sind wohlbehalten wieder nachhause 
gekommen, wurden mit perfektem 
Wetter gesegnet und durften einiges 
Erleben!  

Insgesamt hatten wir eine wunderbare 
Freizeit, bei der wir sowohl geistlich, 
aber auch als Gruppe in der Gemein-
schaft wachsen durften und uns allen 
noch sehr lange in bester Erinnerung 
bleiben wird. 

Gerne wieder 
Rückblick zur CVJM-Jugendfreizeit 
2026 in Haag 

Mit 22 Jugendlichen und einem 5-
köpfigen Mitarbeiterteam durften wir 
unsere diesjährige 4-tägige Jugend-
freizeit im CVJM Haus Haag in der 
Nähe von Geiselwind verbringen. Im 
Mittelpunkt unserer gemeinsamen 
Tage stand die biblische Geschichte 
von Josef – ein Leben voller Enttäu-
schung, Vergebung, Höhen und Tie-
fen und wahres Gottvertrauen. Egal 
in welcher Lebens-Situation man ge-
rade gerade steckt – aus der Ge-
schichte Josef´s kann jeder etwas für 
sein Leben herausziehen (lest die 

Geschichte am besten selbst noch-
mal in 1. Mose 37 ff. nach). 

Der Tag startete stets mit einem ge-
meinsamen Frühstück und einer 
Morgenandacht, bevor das Gelände 
rund ums Haus für Fußball, Basket-
ball, Tischtennis, Billard oder Brett-
spiele genutzt wurde.
Neben den sportlichen Angeboten 
hatten die Teens auch die Möglich-
keit sich bei Workshops voll kreativ 
auszuleben: so wurden unter ande-
rem fleißig Kleidungsstücke gebatikt 
oder auch Armbänder gebastelt.

Bilder + Text: Jakob Volkert

Bilder mit Personen wurden 
aus datenschutzrechtlichen 

Gründen gelöscht
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Der Johannigottesdienst 

in diesem Jahr erstmals in Neustet-
ten, war ein rundum gelungenes Er-
eignis. Bei bestem Wetter konnten 
zahlreiche Besucher aus der RUF-
Gemeinde einen sehr schönen Got-
tesdienst feiern.

Ein besonderer Dank gilt der Feuer-
wehr, die uns mit köstlichen Steak-, 
Bratwurst- oder Bockwurstsemmeln 
sowie erfrischenden Getränken 
bestens versorgt hat.

Für die musikalische Umrahmung 
sorgten der Männergesangverein 
Rügland/Andorf mit einer schönen 
musikalischen Einlage sowie die 
drei Posaunenchöre, deren Beglei

tung den Gottesdienst in besonde-
rer Weise bereichert hat.
Insgesamt war der Johannigottes-
dienst in Neustetten eine sehr ge-
lungene Veranstaltung in unserer 
RUF-Gemeinde. Dafür möchten wir 
uns noch einmal herzlich bei den 
Veranstaltern und den zahlreichen 
Gästen bedanken. 

Wir freuen uns schon sie alle zu un-
serem nächsten Johannigottes-
dienst in einem Außenort der RUF-
Gemeinde begrüßen zu dürfen. 

Vielen Dank an die Feuerwehr 
Neustetten für die Organisation und 
Verköstigung

Ihr Kirchenvorstand

Christi Himmelfahrt

Am Schützenhaus in Unternbibert 
konnten wir einen gut besuchten 
Gottesdienst feiern. 
Pfarrer Schnurrenberger betonte 
besonders die Wichtigkeit der 
Gemeinschaft in Glauben und feiern, 
denn das macht uns als Christen 
stark gegen das Böse. Leider ging es 
heuer nicht ohne Überdachung sonst 
wäre der „draußen“ Eindruck sicher 
noch stärker gewesen. Ein kleiner, 
kräftiger Schauer sorgte für kurze 
Verzögerung der Predigt,  konnte 

aber mit einem spontanen Lied 
überbrückt werden. 
Danke den Mitgliedern der 
Posaunenchöre Rügland und 
Unternbibert , die an solchen Tagen 
immer wieder bereit sind ganze 
Gottesdienste zu umrahmen. 

Bilder mit Personen wurden aus datenschutzrechtlichen 
Gründen gelöschtBilder mit Personen wurden aus datenschutzrechtlichen 

Gründen gelöscht
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Gemeindefest am 07. Juni 2026

Am 07.06.2026 fand unser 
Gemeindefest zur erfolgreichen 
Umgestaltung des Kirchhofs sta�. 
Angefangen vom En�ernen der 
Hecken im Februar 2024 bis hin zu 
kleinen Restarbeiten noch in diesem 
Jahr, ist im Kirchhof viel passiert. Nun 
ist der Kirchhof zu einem Ort der 
Begegnung und einer gelungenen 
Ortsmi�e geworden. Bei vielen 
Anlässen sitzen Menschen im 
Pavillon oder um den neu gesetzten 
Gedenkstein von der örtlichen 
Künstlerin, Be�na Schlüsselburg 
versammelt und genießen den Blick 
in den Kirchhof.

So war es auch am Gemeindefest. 
Wir begannen mit einem 
gemeinsamen Go�esdienst im 
windigen, aber sonnigen Kirchhof. 
Viele Go�esdienstbesucher waren 

gekommen und verfolgten den bunt 
gestalteten Go�esdienst. Im 
Anschluss gab es Essen & Getränke in 
der Pfarrstraße. 
Die Erlebnis-Versteigerung im 
Kirchhof war ein Höhepunkt des 
Tages. Moderiert von Antonia Pohler 
und Robert Ki�ler wurden viele 
Erlebnisse zum Spendenzweck 
versteigert.  Den höchsten Erlös 
brachte „die Fahrt zum Club“ mit 
unserem Bürgermeister Hans 
Henninger. 
Im Anschluss an die Versteigerung 
sprachen Frau Franz-Chlopik und 
Bürgermeister Henninger Ihre 
Grußworte, eingeleitet von Katja 
Meßlinger, welche die Maßnahme

von Kirchenseite ehrenamtlich 
betreute.Am Nachmittag tanzten die 
Volks-tanzkinder in der Pfarrstraße 
und der Gesangsverein sang einige 
Lieder. Bei Kaffee und Kuchen 
entstanden viele gute Gespräche.

Wir bedanken uns herzlich bei allen 
ehrenamtlichen Helfern, der Feuer-
wehr, dem Gesangsverein, dem 
Posaunenchor, dem Kindergarten-
förderverein, Besta�ungen Rösch 
und allen Mitwirkenden. Nur durch 
viele helfende Hände konnte dieses 
Gemeindefest so sta�inden. Wir 
danken Go� für seinen Segen und 
wollen auch weiterhin das 
Gemeindeleben in Flachslanden 

ak�v mitgestalten und von unserem 
Glauben erzählen.  
Sowohl der Erlös der Erlebnis-
Versteigerung sowie der Erlös des 
gesamten Gemeindefestes werden 
zu einer Häl�e an den Hospizverein 
Ansbach e.V. und zur anderen Häl�e 
für die Gemeindearbeit in unserer 
Kirchengemeinde gespendet. 

Bilder +Text Anna Weihmann

Bilder mit Personen wurden aus Datenschutzrechtlichen Gründen 
gelöscht.

Bilder mit Personen wurden aus Datenschutzrechtlichen Gründen 
gelöscht
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Liebe Leserinnen und Leser unserer 
KiTa-Seite,

das neue KiTa-Jahr hat gestartet und 
wir wollen ihnen gerne noch einen 
Überblick aus den letzten Wochen 
des alten KiTa-Jahres geben.
Unsere Vorschulkinder hatten im Juli 
einige Termine zu absolvieren unter 
anderem nahmen wir am Zirkuspro-
jekt der Grundschule Dietenhofen 
teil. Der 1. Ostdeutsche Projektzirkus 
Andre Sperlich gastierte auf dem 
Sportplatz der Schule und alle 
Grundschüler, sowie die Vorschulkin-
der aller Dietenhofener Kindertages-
stätten und die VSK aus Rügland 
nahmen gerne teil. Die Kinder wur-
den vorab gefragt, wer in welcher 
Gruppe mitwirken möchte. Es gab: 
Clowns, Akrobaten, Seiltänzerinnen, 
Piraten, Fakire, Taubenartisten, Tra-
pezkünstler, Tüchertänzer, Zauberer 
und Jongleure. Alle Kinder waren mit 
Feuereifer bei der Sache und es ist 
ein Vergnügen anzusehen, was in 
kürzester Zeit mit 350 Kindern auf die 
Beine zu stellen ist. 
Für die Teilnahme an der Projektwo-
che erhielten wir eine Urkunde über 
die wir uns sehr gefreut haben und 
MEGA stolz sind.

Unsere Waldtage, die bei den Kin-
dern immer ein Wochen-Highlight 
sind, mussten für Juli wegen des Ei-
chenprozessionsspinners, bis auf 
weiteres abgesagt werden. Als Alter-
native gab es einen kleinen Wander-
tag, den Besuch des Greifvogel- und 
Eulenparks „Wilder Wald“ in Virns-
berg und Honigschleudern.
Im Juli konnten wir noch viele 5. und 
6. Geburtstage feiern und wurden 
bestmöglichst kulinarisch versorgt.

Eine Andacht zur Verabschiedung 
der Vorschulkinder fand mit Pfarrer 
Schnurrenberger am Mittwoch,     29. 
07. in der KiTa statt. Die Kinder 
bekamen ein Geschenk der 
Kirchengemeinde, ein Holzkreuz mit 
dem eigenen Namen und Gottes 
reichen Segen für ihren weiteren 
Weg überreicht und zugesprochen.

In der letzten Juliwoche hieß es für 
die Vorschulkinder: WIR trainieren 
unseren Schulweg bzw. Wie laufen 
wir sicher zum Bus.  Welche Regeln 
sind im Straßenverkehr zu beachten 
und noch vieles mehr. Herr Lindner 
von der Polizeiinspektion in Ansbach 
hat mit den Kindern erarbeitet, was 
alles wichtig ist und es konnten alle 

einzeln zeigen, dass sie schon sehr 
versiert im Straßenverkehr sind.
Zum Abschluss durfte ein Foto nicht 
fehlen.

Bilder mit Personen wurden aus 
Datenschutzrechtlichen Gründen 
gelöscht

Weiterhin begrüßten wir im Juli das 
„Wildmobil“ der Jägervereinigung 
Ansbach und Umgebung. Alle 
Kinder hatten an diesem Tag die 
Möglichkeit, sich die ausgestellten 
Tiere des Wildmobiles anzusehen 
und dem Jäger Fragen zu stellen. 
Das Resümee des Jägers war dann: 
Ihr wisst ja schon fast mehr als ich“. 
Die Kinder bekamen Broschüren 
über Wildtiere und Vögel, ein 
Ausmalbild und Sticker für Zuhause 
geschenkt. Das war eine tolle 
Aktion!!!
Außerdem fand in der letzten 
Juliwoche auch eine „Schulwoche“ 
für unsere Großen statt.  Anstatt des 
KiTa-Rucksackes wurden bereits die 
Büchertaschen mitgebracht und an 
jedem Tag gab es verschiedene 
Unterrichtseinheiten.
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Deutsch, Mathe, Biologie, Religion, 
HSU, Sport, Werken und Kunst. Die-
se „Schulwoche“ wird von unseren 
Vorschulkindern immer mit Freude 
herbeigesehnt, da es ja endlich mit 
Schule losgehen soll, aber keiner so 
richtig weiß, was so ein Schultag be-
deutet oder wie es abläuft.

Am Freitag, 31.07. machten die Vor-
schulkinder ihre Abschlussfahrt nach 
Rothenburg und konnten dort im Ro-
thenburg-Museum alles Wissens-
werte über die Rüstungen, Waffen, 
das Leben und Arbeiten im Mittelal-
ter kennenlernen. Mit Nonne Sabine 
sind wir durch das Museum gelaufen 
und haben uns alles genauestens 
erklären lassen. Im Anschluss sahen 
wir uns noch im Käthe- Wohlfahrt-
Haus um, Weihnachten- und das im 
Sommer. Bei den heißen Tempera-
turen war es sehr angenehm und wir 
konnten uns etwas abkühlen. Mit 
dem Zug ging es dann wieder zurück 

nach Ansbach, wo wir von den Ab-
holern schon erwartet wurden. Ge-
meinsam fuhren wir dann in die KiTa 
und feierten noch Abschied von der 
Kindergartenzeit. Es gab leckeres 
Essen und Trinken und die Kinder 
fieberten ihrem Rausschmiss entge-
g e n . 

Dann war es endlich soweit! Jedes 
Kind wurde mit Schwung in den 
neuen Lebensabschni� 
„geschmissen“ und es wurde auch 
uns Erwachsenen noch einmal 
bewusst, dass die KiTa-Zeit ein Ende 
hat.

Bilder mit Personen wurden aus 
Datenschutzrechtlichen Gründen 

gelöscht

In der 1. Augustwoche standen dann 
das Sortieren, Aufräumen, Spielma-
terial waschen, Vorbereitungen für 
das neue KiTa-Jahr im Fokus. Unse-
re Sommerferien begannen am 
10.08. und die Freude -kitafrei zu ha-
ben- war bei allen groß.

Nach 3 Wochen Sommerurlaub und 
2 Planungstagen, starten wir mit al-
len „alten“ KiTa-Kindern am 02. Sep-
tember. In allen 3 Gruppen begrüßen 
wir neue KiTa-Kinder und sind mit 
dem Schulanfang (15.09.) wieder 
vollzählig in der KiTa.
In September findet dann der 1. Info-
Eltern-Nachmittag an. Hier werden 
wichtige Hausinfos, Termine und Ak-
tionen besprochen und weitergege-
ben. Jedes Gruppenteam kann die 
Eltern noch einmal in den einzelnen 
Gruppenräumen begrüßen, um offe-

ne Fragen zum Gruppenalltag zu 
beantworten.

Für den Oktober ist ein Besuch der 
St. Margarethen-Kirche zu Ernte-
dank in Planung. 
Weitere Angebote und Aktionen, wie 
Laternenumzug, Kreativangebote 
und Weihnachtsaktionen werden be-
ratschlagt bzw. vorbereitet.
Darüber berichten wir gerne im 
nächsten Gemeindebrief vor Weih-
nachten.

Wir wünschen allen Leserinnen und 
Lesern eine gute Zeit und Gottes rei-
chen Segen.

Bis zu nächsten Mal :-)

Herzliche Grüße aus der ev. KiTa in 
Rügland

GRAFIK: ANDREA WAGHUBINGER



Bericht Kita Bericht Kita

58 59

Haus für Kinder „Unterm Regenbogen“ 
Kita-Leitung: Kathrin Wiesenbacher 

Tel.:09829 932487-0 / 09829 932487-10 
oder per 

E-Mail: Kita.flachslanden@elkb.de

Liebe Kirchengemeinde,
das Kita-Jahr neigt sich jetzt dem 
Ende. 
Wir möchten uns recht herzlich für 
die gute Zusammenarbeit bedanken. 
Sowohl im Haus selbst als auch bei 
der gemeindlichen Unterstützung wie 
bei den Mitarbeitenden des Rathau-
ses, bei der Feuerwehr Flachslan-
den, bei den Bauhofmitarbeitern, der 
Grundschule Flachslanden und auch 
bei allen anderen, die wir an dieser 
Stelle nicht erwähnt haben.

Ebenso danken wir der Familie Fi-
scher für die Playmobilspende und 
der Familie König für die Rutsche für 
die Krippenturnhalle. 
Dem Kindergartenförderverein auch 
ein großes Dankeschön für die Play-
mobilspende, die Eisspenden, den 
Besuch des Eismanns und vielem 
mehr. 

Wir hatten jetzt unsere Schnupper-
nachmittage für die neuen Kinder, 
ebenso schnuppern die Krippenkin-

der in ihrer zukünftigen Kindergarten-
gruppe. 
Demnächst laufen die Abschlussfes-
te der jeweiligen Gruppen an. Dieses 
Ritual hat sich bewährt, jeder kann 
sich nochmal zusammensetzen und 
so auch von seiner Gruppe oder ei-
nem Freund Abschied nehmen. 

Die Vorschulkinder waren Anfang Juli 
auf dem Erlebnisbauernhof und ha-
ben hier einen ereignisreichen Tag 
erlebt. Der krönende Abschluss war 
die Fahrt im Hof mit einem großen 
Bulldog. 
Frau Pfr. Franz-Chlopik haben wir in 
unserer Turnhalle alle zusammen im 
Juni verabschiedet. Über unsere Ge-
schenke hat sie sich gefreut. Wir 
wünschen ihr für die Zukunft alles 
Gute. 

Unsere Fotografin Katharina Steca 
war wieder bei uns im Haus. Bei 
schönem Wetter konnten die Fotos 
im Garten gemacht werden. Vielen 
Dank für die Zusammenarbeit. 

Mitte Juli kommt das Puppentheater 
zu uns. Dies hat ebenso der Förder-
verein ins Leben gerufen. Wir sind 
gespannt, was uns hier erwartet. Zu-
schauen können alle Kinder aus un-
serem Haus. 

Wir wünschen Allen einen sonnigen 
Urlaub und einen guten Start im 
September. 
Auf unserer Website finden Sie viele 
Informationen zu unserer Kita. 

Für das kommende Kita-Jahr sind 
auch noch Plätze frei. 
Für Februar 2027 planen wir wieder 
unsere Anmeldetage. Das genaue 
Datum erfahren Sie ebenso über un-
sere Website/ Homepage. 
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61

Wir laden zu unserem Bartholomäus-Treff herzlich ein. 
Ein Gemeindenachmittag für Alle bei Kaffee und Kuchen und 

interessanten Themen! Jeden dritten Donnerstag im Monat von 14:00 
bis 16:00 Uhr im Gemeindehaus Unternbibert. 

Lieben Gruß vom Team: Elisabeth Seeger, Erna Igel, Gerlinde Heubeck, 
Helga Selz. 

Wer Lust hat mitzuhelfen, darf sich gerne bei uns melden. 

Gemeindenachmitttage im Gemeindehaus Flachslanden

mit Kaffee und Kuchen, herzliche Einladung
Donnerstag 24.September 2026 um 14.30 Uhr

Frau Pfarrerin Dörte Knoch berichtet über Ihre Arbeit als
 Klinikseelsorgerin am Krankenhaus Ansbach

Donnerstag 29. Oktober 2026 um 14.30 Uhr
„Brasilien ein Land der Gegensätze“ ein Reisebericht mit Bildern von 

Pfarrer i.R. Jochen Ackermann

Mittwoch 18. November 2026 Buß-und Bettag um 14.30 Uhr
Beichte und Abendmahlsgottesdienst mit Dekani. R. Erwin Lechner.
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Roggastu’m 2026/2027

Nach einem zum Teil sehr heißen Sommer wollen wir  uns wieder zum 
stricken, häkeln, Tee trinken, naschen und unterhalten treffen.

Ich hoffe, ihr habt die Zeit seit Ende März gut verbracht und freut euch wie 
ich auf unser Zusammensein in der Roggastu’m.

Wir treffen uns 

 am 2. Oktober 2026 um 18.00 Uhr

im Gemeindehaus in Rügland.

Ich wünsche euch noch eine gute Zeit und bleibt gesund

Eure Christa Pfeiffer

„Wahre Freundschaft ist wie die Sonne –so beständig, so wohltuend, so 
herzerwärmend.

Geburtstagsbesuche in Rügland und Unternbibert

In der Elternzeit von Herrn Schnurrenberger, werden die runden und 
halbrunden Geburtstage durch den Kirchenvorstand besucht.

Alle anderen Geburtstage erhalten eine Karte und auf Wunsch einen 
Besuch.

Wer nicht möchte, dass sein Geburtstag im Gemeindebrief veröffentlicht 
wird oder an seinem Geburtstag keinen Besuch wünscht,

möge dies bitte im Pfarramt bekannt geben.

Ständchen zu Geburtstagen in Rügland
Wer sich zu seinem runden Geburtstag (70., 80., 90 ….) über einen 

musikalischen Gruß des Posaunenchores Rügland freuen würde, möchte 
sich bitte mit dem Obmann Martin Straube oder einem Bläser des 
Posaunenchores in Verbindung setzen und seine Terminwünsche 

ansprechen. 
Gerne besuchen wir Sie dann an Ihrem Geburtstag zu Hause.

Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO):
Sie können einer Veröffentlichung im Gemeindebrief jederzeit 
widersprechen. Bitte wenden Sie sich hierfür an das Pfarramt.

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden personenbezo-
gene Daten nicht angezeigt.

Sie finden diese Informationen wie üblich in der ge-druckten 
Ausgabe.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden personenbezo-
gene Daten nicht angezeigt.

Sie finden diese Informationen wie üblich in der ge-druckten 
Ausgabe.
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Geburtstage

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden personenbezo-
gene Daten nicht angezeigt.

Sie finden diese Informationen wie üblich in der ge-druckten 
Ausgabe.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden personenbezo-
gene Daten nicht angezeigt.

Sie finden diese Informationen wie üblich in der ge-druckten 
Ausgabe.
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Urlaub/Abwesenheit:

Pfarrer Max Schnurrenberger bis 28.02.2027 in Elternzeit

Kasualvertretung Rügland + Unternbibert
Jochen Ackermann Kontakdaten über den Anrufbeantworter

Kasualvertretungen Flachslanden 
Bei Trauerfällen wenden Sie sich bitte an folgende Nummer, hier 
werden Sie dann an den zuständigen Pfarrer/in weitergeleitet:
Tel. 01608489033

Bei Taufen und Trauungen melden Sie sich bitte im Pfarramt.

Urlaub Barbara Fleischmann
24.08.-15.09.26

Die Bürozeiten von Frau Fleischmann ändern sich ab Mitte/Ende 
September, diese können Sie ab dann auf den Anrufbeantwortern 
abhören oder im Internet finden. Ebenfalls die Bürozeiten von Herrn 
Schnurrenberger können sich ab 01. März ändern.

Rügland 

Pfarramt 

Sekretärin 
Barbara Fleischmann

Neustädter Str. 1
91622 Rügland 
Tel.: 09828-230  
E-Mail: pfarramt.ruegland@elkb.de
Tel. 0151/72049938

Pfarrer
Max Schnurrenberger Elternzeit

Vertrauensmann Robert Scholl

Kirchenpfleger Robert Pfister

Mesnerin  + Friedhofsverwaltung
Gerlinde Heubeck

Kindergarten Andrea Feghelm

Elternbeirat Melanie Pfister
ALLE KONTAKTDATEN 

ERHALTNEN SIE IM PFARRAMT
Posaunenchorleiter  
Martin Tischer

Posaunenchorobmann 
Martin Straube

Zwergentreff Kathrin Müller

Flötenkreis Brigitte Ternes

Roggastu´m Christa Pfeiffer

Diakoniestation Wernsbach

Yoga Johannes Scholl
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Unternbibert

Pfarramt 

Sekretärin 
Barbara Fleischmann

Neustädter Str. 1
91622 Rügland 
Tel.: 09828-230  
E-Mail: pfarramt.ruegland@elkb.de
Tel. 0151/72049938

Pfarrer
Max Schnurrenberger Elternzeit

Vertrauensfrau + Kirchenpflegerin
Inge Treiber

Mesnerin Christa Ippach

Friedhofsverwaltung
Fritz+Hannelore Grauf

Posaunenchorleiter Christian 
Härtlein

ALLE KONTAKTDATEN 
ERHALTNEN SIE IM PFARRAMT

Posaunenchorobmann 
Armin Spatze

Zwergentreff Katrin Müller

Kindergottesdienst
Silke Breitenbach
Kristina Schierz

Gymnastik
Irene Schmierer
Irmgard Enzner

Bartholomäustreff Elisabeth 
Seeger

Spieleabend Irmgard Enzner

Kontakte Unternbibert

Flachslanden

Pfarramt 

Sekretärin 
Barbara Fleischmann

Pfarrstraße 2,
91604 Flachslanden
Tel. 09829-222
pfarramt.flachslanden@elkb.de
Tel. 0151/72049938

Pfarrer Max Schnurrenberger Elternzeit

Vertrauensfrau Anna Weihmann

Kindergarten
Kathrin Wiesenbacher

Posaunenchorleiter
Hans Rossel

ALLE KONTAKTDATEN 
ERHALTNEN SIE IM 

PFARRAMT
Bibelgesprächskreis 
Elisabeth Kiefer

Gemeindenachmittag
Helga Fleischmann
Hildegard Guggenberger

Eltern-Kind-Gruppe 
Evelyn Heidingsfelder

KiGo Carolin Leidel

Jungen-Erwachsenen- 
Hauskreis Daniel Leidel

Trauergruppe
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Bankverbindungen

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Rügland
Gaben und Spenden

IBAN
DE11765500000140212531
Sparkasse Ansbach

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Rügland
Kirchgeld

IBAN
DE94765500000140200270
Sparkasse Ansbach

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Unternbibert
Gaben und Spenden

IBAN
DE38765500000008605743
Sparkasse Ansbach

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Unternbibert
Kirchgeld

IBAN
DE71765600600002815621
VR-Bank Mittelfranken

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Flachslanden
Gaben und Spenden

IBAN
DE62765500000020244729
Sparkasse Ansbach

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Flachslanden
Kirchgeld 

IBAN
DE24765600600005417716
VR Bank Flachslanden

Zahlungen von Rechnungen und sonstigen Gebühren:

Geschäftskonto 
Evang.-Luth. Kirchengemeindeamt Ansbach

IBAN DE48 7655 0000 0008 4683 08      Sparkasse Ansbach
Bitte hier unbedingt den Verwendungszweck und die 

Rechtsträgernummer mit angeben:
Rügland RT 2140, Unternbibert RT 2155, Flachslanden RT 2115


